
30. Jänner 2018 Severin

Gott zumt  Gruss뙏  deins  Geisführer  Severins  isti  hierf  Ich  emtpfinsde  grosse  Freude뙏  da  du  dich  für  mteinse
Schwinsgunsgens geöfnseti hastif Die geistge Welti isti ins ihrer Formt sehr lebensdigf Alles isti ins Schwinsgunsg unsd
getiragens  vomt göttlichens  Bewusstiseinsf  Es  gibti  sehr  viele  Mensschens뙏  die  nsichti  ans  eins  Lebens  nsach  demt
irdischens  Lebens glaubensf  Das  isti  ihre  Meinsunsg-ihr  Bewusstiseinsf  Es  würde  ihr  Erdenslebens  leichtier  unsd
beschwinsgtier mtachens뙏 wensns sie ans eins weitieres Lebens ins der geistgens Welti glaubens würdensf Jede Seele isti
Schwinsgunsg unsd auch Ensergie unsd sie isti bestirebti뙏 sich imtmter weitier zu enstiwickelns-das isti das Ziel jeder
Seelef Dabei isti es egal뙏 wie unsd was der mtensschliche Verstiansd dazu sagti-unsd wie er sich verhältif Jede Seele
befinsdeti sich imt Kreislauf geistger Enstiwicklunsgf Der Zeifaktior fällti dabei nsichti inss Gewichti-densns die geistge
Welti isti Liebe unsd Schwinsgunsgf 

Die Zeiti brauchti der Menssch umt sich klare Linsiens unsd Begrenszunsgens zu setizens-das isti einse Arti Leitischiense
auf seinsemt Lebensswegf Ohnse Zeitiansgabens würde bei dens Mensschens alles imt Chaos versinskensf Unsd doch
fällti die Zeiti nsichti inss Gewichti뙏 wensns das Erdenslebens beensdeti isti oder wirdf Sie lösti sich auf beimt Einstiritt ins
die geistge Welti-wensns die geistgens Augens geöfnseti werdensf Die Seele spürti beimt Einstiritt ins die geistge
Welti einse unsgeahnstie Befreiunsg unsd Freiheitif Sie darf alles ablegens뙏 was beschwerlich unsd belastiensd für sie
war-unsd  die  körperlichens  Gebrechens bleibens  imt Erdenskörper  zurückf  Freiheiti뙏  Liebe  eins  anskomtmtens ins
tefstier Geborgensheiti darf sie spürens unsd die geistgens Schönsheitiens ins sich aufnsehmtensf

Keins Menssch strbti alleins-jede Seele weiss wansns sie gehens darf-unsd jede Seele wird liebevoll geleitieti unsd
begleitieti-unsd isti keinse Sekunsde alleins oder ins Änsgstiensf Imt Lebens solltie das Lebenssensde keins Tabutihemta
seinsf Der Tod isti die Geburti ins das geistge Lebens-Änsgstie solltiens durch Gespräche unsd liebevolle Zuwensdunsg
abgewensdeti  werdensf  Der  Tod  gehörti  zumt  Lebens-er  isti  der  Übergansg  ins  die  nsächstie  Lernsphase-ins  die
Weitierenstiwicklunsg der Seelef Niemtals gibti es einsens Stllstiansd-es gibti auch keinse ewige Verdamtmtnsis-diese
enstisprinsgti imt mtensschlichens Gehirns umt Ansgsti unsd Pansik  zu verbreitiensf  Die göttliche Allmtachti-Gott-Gott
Vatier-reinses göttliches Bewusstiseins-egal wie ihr es nsensnsens mtögtif Gott isti reinses Bewusstiseins-isti reinse Liebe
unsd dadurch nsiemtals bestirebti-Mensschens ins irgensdeinser Formt zu verdamtmtens unsd ins einsens Abgrunsd (umt
nsichti zu sagens Hölle) zu stiürzensf 

Jede Seele gehti ihrens Weg der Enstiwicklunsg뙏 egal wie schnsell oder wie lansgsamtf Jede Seele isti bestiückti mtiti
demt göttlichens Funskens-unsd jeder Menssch tirägti diesens göttlichens Funskens ins sich-ins seinsemt Körperf Unsd das
isti das wahre Seins뙏 das alles Lebens ausmtachtif Auch isti alles auf der Welti beseelti-jeder nsoch so kleinse Stieins
unsd  jedes  Sansdkornsf  Alles  isti  dadurch  verbunsdens  mtiti  der  göttlichens  Ensergie-unsd  hati  seinse
Daseinssberechtgunsgf Es gibti nsichtis뙏 was nsur böse isti-es komtmtti auf die Sichtiweise ansf Miti einsemt Messer
kansnssti du eins Broti schnseidens-du kansnssti damtiti aber auch einsens Mensschens tiötiensf Isti eins Messer nsuns nsur guti
oder nsur schlechti? 

Seid achtisamt ins allemt unsd mtiti allemtf Seid danskbar für eure Erdenszeiti unsd versuchti imtmter öfer ins der Liebe
zu seins unsd ins der Liebe zu lebensf Lasti keinse Änsgstie zu-der Tod komtmtti nsiemtals als Feinsd-er komtmtti als
Freunsd unsd Erlöser-er führti euch über die Schwelle inss Lichtif Eure Liebens erwartiens euch뙏 die diesens Weg
schons gegansgens sinsdf Gott ins seinser grossens Gerechtgkeiti hati allens dens freiens Willens ins einsemt gewissens
Rahmtens  gegebensf  Wensns  eure  Erdensaufgabens  erledigti  sinsd뙏  dansns  dürf ihr  gehensf  Dabei  spielti  das
mtensschliche Altier keinse Rollef Die Aufgabe isti erledigti-dansns komtmtti der grosse뙏 kleinse Schritt ins die geistge
Weltif Lassti euch nsichti änsgstgens-hörti auf eure insnsere Stmtmte-erbitteti die Hilfe eurer Schutizensgel unsd bleibti



ins der Liebe unsd imt Gottvertirauensf 

Ich erbitte für alle einse lichtivolle Zeiti-unsd dens Schutiz unsd Segens Gottesf Danske für die liebens Wünssche-
danske dass ich schreibens durfef Deins Geisführer Severinsf


